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Protokoll der noon.ch Sitzung vom 27. November 2012 

 

 

 

Teilnehmer 

Doris Eckstein 
Klaus Glashoff 
Pascal Fischer  
Adrian Riedo 
Adrian Plattner  
James Glattfelder (Leitung & Protokoll) 
 

Entschuldigt 

Nicole Steiner 
 
 

Traktanden 

1.) Vorstellung Projekt > Guschti 
2.) Nature Update > Doris, James 
3.) Überweisungsrhythmus > POs 
4.) Nicole als Vize > James 
5.) Verein Kriens hilft Menschen in Not > Klaus 
6.) MGRC: Antrag > Doris 
7.) Xmas Mailing > Adrian, James 
8.) PO Check > Pos 
9.) Turnus > James 
10.) Varia > alle 
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1. Vorstellung Projekt > Guschti 

CFH, Concern for Humanity, wird in Dehli von Arpana und Amit geführt. Die Organisation hat drei 
Standbein: das Kinderentwicklungsprogramm (für 4- bis 14-jährige), drei Ausbildungszentren für 
unterprivilegierte Eltern (die Kinder müssen oft bei der Einkommensgenerierung mithelfen) und ein 
Einkommensförderungsprogramm für junge Frauen (z.B. durch Nähen). Es fliesst viel Herzblut, mit 
der Mission den Ärmsten der Armen lokal zu helfen, nämlich durch Hilfe zur Selbsthilfe. Das 
Jahresbudget ist ca. CHF 7'000.00 für ca. 100-130 Kinder, wobei noon.ch etwa 50% der Kosten 
trägt. Das Engagement von noon.ch hat im Jahre 2008 begonnen, als CFH 2 Zentren führte und 60 
Kinder betreute. Die Organisation Asha, welches das Projekt auch über die Jahre finanzierte, hat 
das Funding reduziert.  
 
Für 2012 sind alle Unterlagen vorhanden und CHF 3'311 an Spenden sind überwiesen worden. 
 
Allgemein etwas über die Zukunft von CFH gesprochen. Was ist wenn Asha ganz ausfällt? 
Grundsätzlicher Pragmatismus: die aktuelle Zahlen abwarten und gegebenenfalls neu evaluieren. 

2. Nature Update > Doris, James 

Warten auf Financial Report. Diesjährige xmas-Kartenaktion wird von Nature übernommen. Die 
Geschäftsspende (und der Mehraufwand wegen den Karten) können dieses Jahr nicht überwiesen 
werden, da diese Beträge die bewilligte Summe im FCRA überschreiten würden. Dies wird 2013 
eingeplant. Die Mützen für die Kinder (im Zusammenhang mit der Geschäftsspende) werden schon 
jetzt besorgt und verteilt. 
 
à  Pendenz  #1 – Was geschieht mit dem Überschuss der Geschäftsspende? (Nicole) 

3. Überweisungsrythmus > Doris, James 

An alle POs zur Erinnerung: zwischen Januar und März werden keine Gelder überwiesen, damit die 
Spenden in ein (indisches) Geschäftsjahr fallen. 
 
Da mit den Projekten und Partnern von noon.ch eine langjährige Beziehung besteht, wurde folgender 
Beschluss gefasst um Kosten und den administrativen Aufwand zu minimieren: 

 
à  Beschluss > Ab April, wenn alle Reports da sind, wird immer direkt der Gesamtbeitrag 
überweisen und nicht mehr in Tranchen (POs) 

4. Nicole als Vizepräsidentin > James 

Im Rahmen der Neuwahl des Präsidiums (siehe Protokoll vom 25. August 2012) löst Nicole Guschti 
als Vize ab. 

 
à  Pendenz  #2 – Webpage anpassen (Pascal) 

5. Verein Kriens hilft Menschen in Not > Klaus 

Klaus berichtet über den Abschluss des vom Verein 'Kriens hilft' geförderten Projektes 
'Mädchenheim St. Joseph' bei Direct Donation. 'Kriens hilft' hat während der vergangenen Jahre 
einige Projekte von Direct Donation gefördert, und ein Antrag von noon.ch auf Unterstützung eines  
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konkreten Vorhabens hätte nach Einschätzung von Klaus gute Chancen. Auf der nächsten Sitzung 
soll dieses Thema diskutiert werden. Weitere Informationen unter http://www.krienshilft.ch 
 
à  Traktadum 

6. Mar Gregorios > Klaus, Doris 

Das Budget 2013 ist da. Es wurden 100% Rücklagen gemacht (siehe Protokoll 26. Juli). PO Klaus: 
Die noon.ch Gelder werden 1:1 an die Kinder weitergegeben, daher ist es nicht relevant, was die 
Organisation mit dem restlichen Geld macht. Relativ zur Grösse des Projekts machen Reserven in 
dieser Rahmen aber durchaus Sinn. 

 
à  Beschluss  > Projektantrag angenommen 

7. xmas Mailing > Adrian, James 

Am laufen. 

8. PO Check > POs 

Stand der Reports: Financials, Status, Kinder-Liste. 
 
Klaus: Oft befürchten Organisationen, dass finanzielle Transparenz schlecht ist für die Motivation von 
Spenderorganisationen. noon.ch sollte den Organisationen klar machen, dass wir die Information nicht 
benutzen, um sie zu bestrafen. 
 
à  Pendenz  #3 – Nature Financial Report (Nicole) 
à  Beschluss  > Präsident wird mit den PO und PK die ausstehenden Überweisungen für 
dieses Jahr ohne ein weiteres Meeting verabschieden 

9. Turnus >James 

Damit dies einmal im Protokoll steht: Pascal, Klaus, Nicole, Doris, Guschti, Adrian, James. 
 
à  Pendenz  #4 – Meeting im Januar (Pascal) 

 
à  Traktadum: findet sich wieder ein fixer Tag (z.B. letzter Donnerstag der ungeraden 
Monate)? 

10. Varia > Alle 

Billig nach Indien telefonieren: http://www.10787.ch/ 
 
à  Pendenz  #5 – Überweisung des ausstehenden Betrages des Jahresevents an Guschti 
(Guschti schickt Nicole, Adrian, Pascal und James seine IBAN) 

 
 


